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Die meisten Befragten, nämlich zwei Drittel, wünschen 
sich, nach Ende ihrer Ausbildung direkt eine Arbeit auf-
zunehmen. Jede/-r Siebte würde am liebsten zuerst noch 
eine weitere Ausbildung anschließen. Weitere Personen 
streben ebenfalls die Fortsetzung ihres Bildungswegs an, 
7% in Form eines erneuten Schulbesuchs, 4% in Form 
eines Studiums. Ein Praktikum wünscht keine/-r der 
Befragten zu absolvieren. Nur vereinzelt wird die Option 
genannt, zu Hause zu bleiben und sich um die Familie zu 
kümmern. Neben Personen mit nicht näher bezeichneten 
weiteren Plänen würden die verbleibenden 6% am liebs-
ten zunächst einmal Urlaub machen.

Im Gegensatz zu diesen idealistischen Wünschen der 
baldigen Ausbildungsabsolventen und -absolventinnen 
zeigt → Schaubild A8.4.1-4 die realistischen Zukunfts-
pläne der Gruppe.

Neben nahezu gleichbleibenden Anteilen für die Optio-
nen einer weiteren Ausbildung und eines Schulbesuchs 
ergeben sich deutliche Verschiebungen hinsichtlich der 
übrigen Anschlussmöglichkeiten. Deutlich mehr Perso-
nen als zuvor nennen die Aufnahme einer Arbeitstätig-
keit als realistischen Zukunftsplan, d. h. als wahrscheinli-
chen nächsten Schritt. Die übrigen Optionen werden nun 
lediglich von 1% bis 2% genannt, auch ein Praktikum 

halten einzelne Personen für wahrscheinlich bzw. mög-
licherweise als notwendigen ersten Schritt auf dem Weg 
in die Berufstätigkeit. Die Antwortoption, im Anschluss 
an die Ausbildung zunächst arbeitslos zu sein, wurde von 
niemandem, weder als idealistischer noch als realisti-
scher Zukunftsplan, genannt. Der Großteil der Auszubil-
denden plant somit nach Abschluss der Ausbildung erst 
einmal die Aufnahme einer Arbeitstätigkeit. 

Zu den genaueren beruflichen Plänen gibt → Schaubild 
A8.4.1-5 Auskunft. Im letzten Ausbildungsjahr geben 
mehr als drei Viertel der Befragten an, ihren Ausbil-
dungsberuf nach Ausbildungsende weiter ausüben zu 
wollen. Im Ausbildungsbetrieb verbleiben wollen da-
gegen deutlich weniger, wenn auch immer noch mehr als 
die Hälfte der dual Ausgebildeten. Der Umsetzung ihrer 
Pläne sehen sie dabei optimistisch entgegen: Fast 90% 
schätzen ihre Chancen, nach Ausbildungsabschluss eine 
Stelle im erlernten Beruf zu finden, als (eher) hoch ein. 
Der Anteil derjenigen, die die Chance einer Übernahme 
durch den Ausbildungsbetrieb als (eher) gut bezeichnen, 
fällt zwar um knapp 20 Prozentpunkte geringer aus. Die 
Erwartung, die berufliche Laufbahn im Ausbildungs-
betrieb beginnen bzw. fortsetzen zu können, scheint 
jedoch mit immerhin noch mehr als zwei Drittel positiver 

Schaubild A8.4.1-5:  Zukunftspläne und -chancen von Auszubildenden mit Hauptschulabschluss nach 
Ausbildungsende (Zustimmung in %)
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